
 

Winterzeit – die Zeit der Braunkohlwanderungen und Boßel-Touren. Und das gilt nicht 

nur für den Norden Niedersachsens. Auch in Sarstedt sind an den Wochenenden 

zahlreiche Vereine und Gruppen mit Bollerwagen, Hunger und Durst und guter Laune 

unterwegs. Das galt Mitte Februar auch für die Alte Schützengilde. Bernd Santilian 

hatte die Boßel-Tour wieder hervorragend organisiert, will heißen: der Wagen war mit 

Getränken gut bestückt und auch für die Vesper auf halber Strecke war alles im Wagen 

untergebracht. 

Die Teams „Struwwelpeter“ mit Mannschaftsführerin Sandra Kelm und „Pipi 

Langstrumpf“ um Silvana Borgaes starteten vom Clubhaus der Alten Schützengilde 

am Festplatz in die Feldmark. Hinter der Bruchgrabenbrücke wurde die erste Boßel-

Kugel in Richtung Ahrbergen geworfen.  

Zu derartigen Veranstaltungen gehört natürlich als Abschluss immer ein zünftiges 

Braunkohlessen, das im Schützenhaus stattfand. Vorher allerdings wurden die Sieger 

geehrt: Die Mannschaft „Struwwelpeter“ setzte sich knapp mit 47 Wurf gegenüber dem 

Team „Pipi Langstrumpf“ mit 51 Wurf durch. 
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Bevor sich die Mannschaften in Bewegung setzen muss ein Gruppenfoto her. 


